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1667 November 4 . , Bremgarten A
SCHREIBEN DES [ LANDSCHREIBER- SUBSTITUTEN DER FREIEN AEMTER? ],

STADTFAEHNRICH JOHANN SEBASTIAN RISER,AN RITTER, LAN-
DESHPTM. UND STADT- UND AMTSRAT BEAT JAKOB I . ZURLAU¬
BEN, ZUG

"Es ist Hinacht abendts Spath der verschikhte Pott 3 mit Namen der B a s c h i

von allen seinen verdeüten Zinsleüthen widerumb angelangt 3 der berichtet 3 das

verschinen Mitwuchen Undervogt [ des Amtes Villmergen 3 Hans ?] Meyer  von

Büttikhen Zue Bremgarten beim Engel dem Beat Caspar [Zurlauben]

Selbsten 20 gl . geben habe 3 Momdes habe Er in den Emptem empfangen 3 als

Nämlichen Zue Heggligen bey den Eppissern  30 gl . 10 [ ss ] undt bey

Christen K h u n Zue Wohlen 12 gl . 20 ss bracht Jn Summa 62 gl . 30 ss seye

der gestalten Eyfferig mit Treüworten gegen Jhnen verfahren das Sye Es endt-

lendt . . . die übrigen aber Jhnne getrost das Sye uff nechsten Mitivuchen ker¬

nen nacher Bremgarten füehren 3 undt mit dem Erlösten gradth auch bezahlen



wollen . Als nun aber Hierüber gemelter Pott seinen befeleh gegen allen aller-

emstliohist abgelegt , Haigen die Jenige so das Jhrige erlegt , Jm Har Kratzet

die andern aber sich geschwindt Eines andern resolviert , sagendte , wan deme

also , Sye wohl nichts hinus geben wolten , finde hiemit das bey disen weiters

Khein ge fahr.

Der Müller [ der Wälismühle zu Bremgarten ?] hat mihr selbsten . . . [ verspro¬

chen ] dem H. Gvatem [ Beat Jakob I . Zurlauben ] kernen Zue liffem Jst von dem

Badt Caspar auch schon darumb ersucht worden , der aber sich endtschuldiget,

das der Kernen albreith uff dem weg nacher Zug und also Jhme nichts geben

könne.

Der Beath Caspar gibt aus , das Er sich noch Ein Tag , 8 oder 10 , alhier in

des H. Cvatem Haus [ Wälismühle ] auffhalten wolle , wohin Endtlich Er sich

wird verfüegen , Jst ohnbekhandt , Köndte also der Junge Benkh [ B e n g g

von Zug ] , welcher Alhier in des [ Bernhard ] G r a n d i s und H. Gvatem Haus

mit Jhmme gessen undt trunkhen , die beste nachricht geben können.

Dieweylen Jch leider alle seithero gegebne responsen Jn dem Beth mit nit we¬

nigen Schnertzen Meines Fuoses . . . geben müessen , wollte Er mihr dise unlä-

s [ er ] lichen Buochstaben nit Zue unguetem ansehen . . .

P . S . Mein Hausfrauw [ Euphemia Meienberg]  last den H. Gvater sambt

seiner Geliebten [ Maria Margaritha P f y f f e r] . . . freündtlich grüssen,

hat Ein hertzliches Mitleiden mit Jhmme [ unklar , worauf Riser hier anspielt ] "

"b &tnl ^ t die . Einem KlelnzA Zlnie .n vohn Batt Coupon , uxtlchz hlch hl &ivon dato

62 gl . 30 6 beJLau ^ ltn " .

Original , Siegel flachgedrückt . Dorsualnotiz von Beat Jakob I . Zurlauben
AH 55 , 212a - 212b
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